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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Stadt Aalen - Amt für Grünflächen und Klimaschutz
Straße Marktplatz 30
PLZ, Ort 73430 Aalen
Telefon 07361 52-1328 Fax      
E-Mail gruenflaechenamt@aalen.de Internet https://www.aalen.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer      

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe
elektronisch

in Textform
mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

schriftlich

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen
Planung und Ausführung von Bauleistungen
Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
73430 Aalen

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Wiederherstellung des Gaulbades:
Wasserbau-, Ingenieurbau-, Tiefbau- und Landschaftsbau

Tiefbau-, Ingenieurbau- und Wasserbauarbeiten (Abrechnungseinheit 1):

Abbrucharbeiten (Beton, Teilabbruch Kocherdole): ca. 300 m³
Trennschnitte (Stahlbeton im Zuge Abbrucharbeiten) ca. 660 m
Wasserhaltungsmaßnahmen 3 x DN800/Fangedämme ca. 3 x 55 m
Traggerüst innerhalb Kocherdole (Abbrucharbeiten) ca. 40 m
Spezialtiefbauarbeiten (Mikropfähle als Zugpfähle) ca. 260 m/20 St.
Stahlbetonkopfbalken mit Balkonplatte: ca. 40 m³
Stahlbetonwandscheiben Auslauf/Einlauf Kocherdole: ca. 7 m³
Stahlbetonwinkelstützwände: ca. 55 m³
Oberflächenschutz/Anti-Graffiti-Beschichtung: ca. 220 m²
Stahlbauarbeiten (Geländer): ca. 94 m
Entwässerung/Drainage Winkelstützwände ca. 44 m
Entwässerung/Schieberschacht DN1500 1 St
Erdarbeiten (Aushub mit Verwertung/Entsorgung): ca. 3.000 m³
Erdarbeiten (Einbau): ca. 500 m³
Steinschüttungen Böschungs- und Sohlensicherung ca. 160 to
Profilierung Niedrigwassergerinne: ca. 80 m
Steinbuhnen als Strukturelemente/Störsteine: ca. 38 to
Totholz/Wurzelstöcke einbauen: ca. 12 St
Kokosfaschinen einbauen: ca. 30 m
Erosionsschutzgewebe einbauen: ca. 160 m²

Landschaftsbauarbeiten (Abrechnungseinheit 2 + 3)
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Vegetationsflächen roden ca. 2.200 m²
Beläge (Asphalt und Betonpflaster/-platten) abbrechen ca. 1.160 m²
Oberboden abschieben ca. 400 m³
Rohboden lösen ca. 320 m³
Entwässerungsleitungen und Dränagen ca. 360 m
Entwässerungsrinnen ca. 45 m
Schottertragschichten ca. 580 m³
Pflasterbeläge ca. 1.700 m²
Einfassungen Stahlband ca. 845 m
Fallschutzbeläge ca. 145 m²
Erdkabel verlegen ca.440 m
Leuchten stellen inkl. Fundament ca. 16 St
Baum-/Staudensubstrate liefernca. 850 m³ 
Bäume ca.41 St
Stauden- und Gehölzflächen ca. 250 m²
Rasenflächen/Ansaatenca. 2.600 m²
Blumenzwiebeln ca. 14.000 St

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage      
Zweck des Auftrags      

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

  nein
  ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 17.06.2024
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: KW 43/2025      

weitere Fristen

Fertigstellung und Teilabnahme Baubereich II    KW 
45/2024
Abbruch Kocherdole ohne Sohlbefestigung       KW 
51/2024
Fertigstellung Winkelstützmauern                      KW 
25/2025
Gesamtabnahme ohne Restpflanzung               KW 
40/2025
Restpflanzung                                                  KW 
43/2025

j) Nebenangebote 

  zugelassen
  nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
  nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote

  zugelassen
  nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https://www.subreport.de/E36248863
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nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert
teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

            
nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 30.04.2024 um 10:30 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 17.05.2024

p) Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E36248863

Anschrift für schriftliche Angebote Stadt Aalen - Amt für Bauverwaltung und Vermessung, 
Marktplatz 30, 73430 Aalen, 4. OG, Zimmer 437

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

     

s) Eröffnungstermin am 30.04.2024 um 10:30 Uhr

Ort
Stadt Aalen - Amt für Bauverwaltung und Vermessung
Marktplatz 30, 73430 Aalen, 4. OG, Zimmer 437

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
Bieter und deren Bevollmächtigte

t) geforderte Sicherheiten    
Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme inkl. Umsatzsteuer. 
Gewährleistungsbürgschaft 3 % der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme, d.h. 
der vorläufigen Abrechnungssumme.

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Vertragsbedingungen

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
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Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

     
                                                                      

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart
                                                   Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart


